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Oma-Opa-Service 

Quartiersprojekt 
Initiierung von intergenerativen Kontakten zwischen drei Generationen zur Entwicklung von 
tragfähigen sozialen Netzwerken 

Verantwortlich 
Stadt Kempen, Quartiersentwicklung Kempen, Ingo Behr, Concordienplatz 7, 47906 Kempen 

Projektstart 
März 2016 

Projektumsetzung 
Juli 2016 

Projektbeschreibung 
Oma-Opa-Service trifft junge Familien – die Möglichkeit für beide Seiten voneinander zu profitieren. 
Omas und Opas können mit Kindern Kontakt haben und junge Familien können ihren Kindern den 
Kontakt zur Großelterngeneration ermöglichen. Hintergrund dieser Idee ist es, dass Großeltern häufig 
getrennt zu den eigenen Kindern und Enkeln leben und so die Möglichkeit erhalten, Kinder 
aufwachsen zu sehen und daran beteiligt zu sein. 

Kann man Großeltern ausleihen? Klar, warum nicht! 
Hinter der Idee des Oma-Opa-Service steckt vor allem der Wunsch nach einem Austausch der 
Generationen. Schließlich ist es für beide Seiten eine große Bereicherung. Daher haben sich 
Seniorinnen und Senioren aus dem Hagelkreuz zum Ziel gesetzt, die Generationen zusammen zu 
bringen. Unterstützt werden sie dabei von der Quartiersentwicklung im Hagelkreuz. Der Start des 
Projektes erfolgte im Juli 2016 und die ersten Großeltern und Enkel haben sich schon gefunden und 
sind sehr glücklich miteinander. 

Großeltern gesucht! 

 Sie haben Zeit und möchten diese mit Kindern verbringen? 
 Sie haben keine eigenen Enkel, ihre Enkel sind schon groß oder leben weit entfernt? 
 Sie lieben Kinder und möchten mit Ihnen Spaß haben? 
 Dann sind Sie hier goldrichtig, denn Sie werden gebraucht!  
 Nette Kinder freuen sich, Sie kennenzulernen. 

 

Enkel gesucht! 

 Deine Eltern haben mal wieder keine Zeit zum Spielen, Vorlesen, Spazierengehen etc.? 

 Du hast keine Großeltern, sie sind schon zu alt oder wohnen weit weg? 

 Du wünschst dir eine Oma und/oder einen Opa, mit denen du ein wenig Zeit verbringen 
kannst? 

 Dann sag deiner Mama und/oder deinem Papa, dass sie sich beim Oma-Opa-Service melden 
sollen.  

 Nette Omas und Opas freuen sich auf dich und möchten dich kennenlernen. 
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Oma-Opa-Service 

Brücken bauen zwischen Generationen 

 Leih-Großeltern kümmern sich unverbindlich und ehrenamtlich um ein oder mehrere Kinder.  

 Leih-Großeltern sind aber keine kostenlosen Babysitter oder Nachhilfelehrer.  

 Im Vordergrund steht ein regelmäßiger Kontakt und Austausch zwischen den Generationen.  

 Leih-Großeltern spielen, basteln, malen oder singen mit den Kindern, sie lesen Geschichten vor 
und gehen mit ihnen spazieren. Alles was Spaß macht! 

 Leih-Großeltern bestimmen über die Zeit, die sie mit den Kindern verbringen möchten. 
 
Aktuelle Informationen und Termine zum Oma-Opa-Service erhalten Sie telefonisch und auf der 
Website unter www.hagelkreuz-kempen.de 
 

Artikel zum Oma-Opa-Service: 
Hagelkreuz-kempen.de, am 6. Dezember 2018: Enkelkinder adoptieren ist möglich 
Rheinische Post, am 6. März 2017: Mit „Opa“ Johannes geht’s zur Gamescom 
Rheinische Post, am 14. Juli 2016: Neu im Hagelkreuz: Großeltern zum leihen 
Westdeutsche Zeitung, am 16. Juni 2016: Mehr Schwung für das Hagelkreuz 
 

 

Kontakt:  
Ingo Behr, Stadt Kempen, Concordienplatz 7, 47906 Kempen, Tel: 02152/4201, ingo.behr@kempen.de  

https://unser-quartier.de/hagelkreuz/2018/12/enkelkinder-adoptieren-ist-moeglich/
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/kempen/mit-opa-johannes-geht-s-zur-gamescom-aid-1.6654774
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/kempen/grosseltern-zum-leihen-aid-1.6117679
http://www.wz.de/lokales/kreis-viersen/kempen/mehr-schwung-fuer-das-hagelkreuz-viertel-1.2209684
mailto:ingo.behr@kempen.de

